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Information zur Beantragung
der Förderung für die Weiterbildung
(Bit te beachten Sie, dass dieses Merkblatt keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt
und eine Rechtsberatung nicht ersetzen kann.)

Im Folgenden wird aus Vere infachungsgründen die männl iche Form verwendet . Selbstvers tändl i ch s ind
Ärzt innen und Psychotherapeut innen eingeschlossen. Zudem werden unte r der Bezeichnung „Arzt “ auch
Psychotherapeuten und Kinder- und Jugendl ichenpsychotherapeu ten vers tanden.

Rechtliche Grundlagen:

- Versorgungsstärkungsgesetz § 75a SGB V

- Bundesvereinbarung zur Förderung der Weiterbildung gemäß § 75a SGB V mit
Inkraf t treten zum 01.07.2016

- Richtl in ie des Vorstandes der Kassenärzt l ichen Vereinigung Hamburg zur Förde-
rung der Weiterbi ldung

- Tarifvertrag für Ärzte der Vereinigung kommunaler Arbeitgeberverbände (TV-
Ärzte/VKA)

Grundsätzliche Informationen

►Monatl iche Förderhöhe: 

- Bis zum 30.06.2020: 4.800 Euro bei mind. 40 Stunden/Woche
- Seit dem 01.07.2020: 5.000 Euro bei mind. 40 Stunden/Woche
- Seit dem 01.01.2023: 5.400 Euro bei mind. 40 Stunden/Woche
- Seit dem 01.01.2025: 5.800 Euro bei mind. 40 Stunden/Woche
- Teilzeit (mind. 20 Stunden/Woche) entsprechend antei l ig

►Sofern der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen eine drohende bzw. eine 
Unterversorgung für den Bereich der hausärzt l ichen Versorgung feststellt , erhält der
Praxisinhaber einen zusätzlichen Förderbetrag für eine Ganztagsanstel lung in Höhe von

- 500 Euro in unterversorgten Gebieten
- 250 Euro in Gebieten mit drohender Unterversorgung

► Die Fördergelder müssen in voller Höhe als Bruttogehalt  an den Arzt in Weiterbi ldung 
weitergeleitet werden.

► Das Bruttogehalt  ist  durch die anstellende Praxis bzw. das Medizinische Versorgungs-
zentrum oder die Berufsausübungsgemeinschaft im vertragsärzt l ichen Bereich auf die
im Krankenhaus übl iche Vergütung gemäß dem aktuel l gült igen TV-Ärzte/VKA anzuhe-
ben, in Hamburg aktuel l 6.925,90 €

► Bestät igt die Ärztekammer Hamburg durch Ausstel len einer Formalen Zeitenbestät i-
gung, dass der noch abzuleistende Weiterbi ldungsabschnit t der Weiterbi ldungsordnung
genügt und im Rahmen der Weiterbi ldung anerkannt wird, ist eine f inanzielle Förderung
möglich.
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► Erfolgt die Weiterbi ldung direkt nach der Approbation in einer Praxis, so ist kein Vor-
wegentscheid einzureichen. Es sei denn die Weiterbildung startet nach mehr als sechs
Monaten seit Er langung der Approbat ion, so muss der Arzt in Weiterbildung eine Erklä-
rung an Eides statt einreichen, aus der hervorgeht, dass seit der Approbation keine
anerkennungsfähigen Weiterbi ldungsabschnit te abgeleistet worden sind.

VORGEHENSWEISE DER BEANTRAGUNG

► Der Praxis inhaber, das Medizinische Versorgungszentrum oder Berufsausübungsge-
meinschaft stellt spätestens 4 Wochen vor Beginn der Weiterbi ldung einen schr if t l ichen
Antrag auf Beschäft igung eines Arztes in Weiterbildung und den Antrag auf Förderung
der al lgemeinmedizinischen Weiterbi ldung oder fachärzt l ichen Weiterbi ldung bei der
KVHH (Anträge f inden Sie im Downloadbereich).

► Folgende Unterlagen sind dem Antrag beizufügen:  

 Kopie der deutschen Approbation des Arztes in Weiterbi ldung
 Kopie der Formalen Zeitenbestät igung des Arztes in Weiterbildung (Ärzte-

kammer Hamburg, Abtei lung Weiterbi ldung Tel: 040 202299-0). Die Formale
Zeitenbestät igung darf zum Zeitpunkt des Förderbeginns nicht älter als drei
Monate sein. Bit te beachten Sie, dass die Erstel lung der Formalen Zeiten-
bestät igung ca. 2-3 Monate dauern kann.

 Weiterbildungsplan des Arztes in Weiterbildung (Seite 8 vom Antrag auf För-
derung)

 Kopie der Weiterbi ldungsbefugnis des Praxisinhabers
 Arbeitsvertrag/Anstellungsvertrag
 Unterschriebene Erklärungen
 Unterschriebene Datenschutzfreigaben

ZUSAGE DER FÖRDERUNG

► Nach Prüfung der Unter lagen erhalten Sie von der KVHH einen Bescheid zur f inanzi-
el len Förderung. Eine Förderzusage ist erst mit Vol lständigkeit der Unterlagen möglich.

► Sie erhalten von der KVHH einen Bescheid mit aufschiebender Bedingung, sofern 
ausschl ießl ich der Formalen Zeitenbestät igung des Arztes in Weiterbildung fehlt . Diesen
können Sie innerhalb von drei Monate nach Zugang des Bescheides bei der KVHH nach-
reichen. Nach Vorl iegen und Prüfung der Formalen Zeitenbestät igung wird Ihnen unauf-
gefordert ein endgült iger Bescheid erteilt , in dem auch die Förderdauer sowie der För-
derbetrag geregelt werden.

► Der Bescheid wird in zweifacher Ausfert igung ausgestellt .  Ein Exemplar erhält  der 
Praxisinhaber, das Medizinische Versorgungszentrum oder Berufsausübungsgemein-
schaft das zweite Exemplar erhält der Arzt in Weiterbildung.

ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN

► Eine rückwirkende Förderung für Zeiten vor der Antragstellung ist nicht möglich.  

► Bei Abbruch der Förderung vor Ablauf  eines anerkennungsfähigen Weiterbi ldungsab-
schnit tes (3 Monate bei opt ionalen Zeiten), sind die Zuschüsse vom Antragstel ler zu-
rückzuzahlen.
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► Die KVHH wird den eingereichten Anstel lungsvertrag und die einzureichenden Ge-
haltsnachweise des Arztes in Weiterbi ldung auf das in der Richtl in ie vorgegebene Brut-
togehalt prüfen.

► Die Bezuschussung ruht bei Unterbrechung der Weiterbildung, insbesondere aufgrund 
von Mutterschutz, Elternzeit und Betreuungszeiten, da für diese Zeiten kein Gehaltsfort-
zahlungsanspruch des Arztes in Weiterbi ldung besteht. Dies gilt auch bei Krankheitszei-
ten von mehr als sechs Wochen jährl ich. Im Falle von Krankheitszeiten von insgesamt
jährl ich nicht mehr als sechs Wochen wird die Bezuschussung aufrechterhalten. Die
KVHH fördert während Krankheitszeiten al lerdings nur den Differenzbetrag zu den nach
dem Aufwendungsausgleichgesetz (AAG) erhaltenen Leistungen.

► Fördervoraussetzungen entfallen bei missbräuchlicher Verwendung und können zu-
rückgefordert werden, insbesondere wenn

 die Fördersumme nicht in voller Höhe an den Arzt in Weiterbildung gemäß § 5
Abs. 1 der Vereinbarung zur Förderung der Weiterbi ldung als Anteil der Vergü-
tung ausgezahlt wird.

 das Gehalt nicht an die im Krankenhaus übl iche Vergütung angehoben wird.
 der KVHH keine entsprechenden Gehaltsnachweise vorgelegt werden
 der Arzt in Weiterbi ldung nicht im Rahmen der Weiterbildung beschäft igt wird.
 eine Unterbrechung oder ein Abbruch der Weiterbi ldung der KVHH nicht recht-

zeit ig gemeldet wird.
 Leistungen nach dem Aufwendungsausgleichsgesetz beantragt werden und

dies nicht gegenüber der KVHH angezeigt wird.

► Die Zahlung der Förderung wird zum Ablauf  eines Kalendermonats an den Antragstel-
ler überwiesen.

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns

Kassenärzt l iche Vereinigung Hamburg
Arztregister
Humboldtstraße 56
22083 Hamburg

Tel.: 040 22802- 676/661
Fax.: 040 22802- 738

E-Mail: arztregister@kvhh.de


